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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Gladbecker Tafel - aktuelle Situation 

a) Bericht der Verwaltung 

b) Antrag der SPD-Fraktion vom 30.09.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für den 

Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

c) Antrag der ABD-Fraktion vom 27.10.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für den 

Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

d) Antrag der Die Linke-Fraktion vom 28.10.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für 

den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 
Begründung: 

 

a) Bericht der Verwaltung 

 

Seit der Gründungsversammlung am 23.09.2005 verfolgt der Tafel Gladbeck e. V. das Ziel, 

Menschen in Not unbürokratisch Hilfe anzubieten. Zum „Kerngeschäft“ der Tafel gehört die 

Lebensmittelrettung und -weitergabe an Bedürftige. Ihren Sitz hat sie seit Jahren in einem 

Ladenlokal auf der Bülser Straße 145 in Gladbeck Mitte-Ost. Zuletzt wurde der Verein ge-

setzlich durch die Vorsitzenden Herrn Dietmar Tervooren und Frau Gertrud Schmidt vertre-

ten.  

 

Beide Personen sind in diesem Jahr verstorben, sodass seit Anfang Oktober die Arbeit der 

Tafel Gladbeck e. V. eingestellt werden musste. Um die Versorgung der bedürftigen Glad-

becker Bürgerinnen und Bürger weiterhin sicherzustellen, wurde seitens der Stadtverwal-

tung umgehend Kontakt mit den Tafeln der Nachbarstädte und dem Landesverband „Tafel 
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NRW“ aufgenommen. Diese haben ihre Unterstützung angeboten. Allein durch die Tafel 

Bottrop werden derzeit circa 200 Personen aus Gladbeck versorgt.  

 

Aktuell gestaltet sich die rechtliche Situation des Vereins schwierig. Da beide gesetzlichen 

Vertreter des Vereins verstorben sind, ist durch eine außerordentliche Mitgliederversamm-

lung ein neuer Vorstand zu wählen. Die Einladung kann nur durch einen Notvorstand er-

folgen. Dieser ist durch das Amtsgericht Gelsenkirchen einzusetzen. Bis zur tatsächlichen 

Wahl eines neuen Vorstandes ist der Verein nicht geschäftsfähig. Die Situation wird zudem 

dadurch erschwert, dass der Verein keine Mitgliederliste geführt und die letzte ordentliche 

Mitgliederversammlung im Jahr 2014 stattgefunden hat. Seitdem kam der Vorstand seiner 

satzungsgemäßen Verpflichtung zur Durchführung einer Mitgliederversammlung nicht 

nach.  

 

Weitere zusätzliche Herausforderungen liegen in der angespannten finanziellen Situation 

des Vereins und der Tatsache, dass die Geschäftsräume nur noch bis zum 30.06.2022 ge-

nutzt werden können. Danach endet das Mietverhältnis.  

 

Die Verwaltung wird ergänzend zu dieser Vorlage im Ausschuss mündlich berichten. An 

der Ausschusssitzung wird auch eine Vertreterin der Tafel NRW teilnehmen.  

 

b) Antrag der SPD-Fraktion vom 30.09.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für den 

Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 

Der oben genannte Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

c) Antrag der ABD-Fraktion vom 27.10.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für den 

Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 

Der oben genannte Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

d) Antrag der Die Linke-Fraktion vom 28.10.2021 nach § 7 der Geschäftsordnung für 

den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 

Der oben genannte Antrag ist der Vorlage als Anlage beigefügt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit nehmen den Bericht 

zur Kenntnis. 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________________________________ 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


